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Naja,Helmut Schmidt hat während der Sturmflut in Hamburg auch die Bundeswehr
gerufen, obwohl Bundeswehreinsätze im Inneren damals per Grundgesetz verboten
waren. Der Passus mit der Katastrophenhilfe kam erst nach der Sturmflut aufgrund der
Vorkommnisse ins Grundgesetzt.

Seine Antwort auf die Frage, wie er das denn hätte machen können, war nur: "Es gibt
im Krieg Situationen, die sind so im Handbuch nicht vorgesehen."

Aber streng politikwissenschaftlich hat er sich da auch übers Grundgesetz
hinweggesetzt und wäre somit wohl auch ein Diktator aufgrund seines autoritären
Führungsstils. Oder etwa nicht?

Es kommt darauf an, zu welchem Zweck dieser Führungsstil eingesetzt wird und ob dieser
Führungsstil der grundsätzlichen Natur dieses Menschen entsprach oder sich im Wesentlichen
aus der Notsituation heraus speiste.
Selbst die Römer kannten in Notzeiten den Rückgriff auf einen Diktator, obwohl sie mit zwei
Konsuln ja genau eine gegenseitige Kontrolle hatten und so die Rückkehr der Monarchie
verhindern konnten - zumindest bis zur Zeit Caesars.
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